Expedition: Prrrenſtraße AZ ZU, 
Außerdem übernehmen alle Poft - Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmaf 
erſcheint. 


Vierteljähriger Abonnementspreis 
in Breslau 2 Thaler, außerhalb inel. Porto 
2 Thaler 11¼ Sgr. Inſertionsgebühr für den 
Raum einer fünftheiligen Zeile in Petitſchrift 

1%, Sgr. 


Vreslauer 


Mittagblatt. Donnerstag den 21. Auguſt 1856 N. 390. 


a - fell R 1 iſt, gern der Ungunſt der Zeit-| nen, ſondern behaupten, daß di i i 5 
ſche der Breslauer Zeitung. |fur und ber vie gefelligen Freude gewidmet it 8 Ritglsede und 1 (lr ffühtt n 


ſche Zeitung“ enthält eine Depeſche aus Petersburg vom Jahre die Geldopfer zu bringen, welche die Reisekosten für auswärtige, be⸗ Kewno fol indeſſen gegen dieſe Anführungen die größten Zweifel er⸗ 


10. d. N 8 tliche Gefandte | fonders in größerer Entfernung lebende Mitglieder des Bundes verurjachten, regen. (Koͤnigsb. 3.) 

Frankreichs, es ee 5 er ke 1 den und 10 5 due Gn 0 2185 iu untere hen 8 Frankreich. f 
7 merzlich vermißten eder in unſer L * i icht. i . “ 

Orden der Ehrenlegion überreicht. Dr Borfchlage, das Bundesfeſt nur alle zwei Jahre zu feiern, wurde von Paris, 18. August. [Tagesbericht.] Der „Moniteur“ mel: 


1 nur wei! 2 g i 15. Auguſt hat der Staats⸗ 
m der Mehrzahl der anweſenden Mitglieder bei eftimmt. Weniger vermochte det: ! „Aus Anlaß des Nationalfeſtes vom g 
Telegraphiſche Nachrichten. man Hi über den Drt der Feier dis mächften, fünften, Cängerfeftss zu einis|Minifer auf die zur Bollziehung des Zeflaments mae en I ber 
London, 19, Auguſt. Der fo eben veröffentlichte Staatshaushalts Etat gen. Es wurden hierfür die Städte Liſſa und . in Vorſchlag ftimmten Fonds die Summe von 1,300,000 Fr. angewieſen, die in 
für das Jahr 1855 zeigt in den Einnahmen ein Defizit von 21 Millionen, gekracht und erfteree Ort Fir den ele vefignict, daß die inen cher gleichen Beträgen von je 50,000 Fr. unter die durch den Teſiator ber 


; 5 i i Der Miniſter hat 
ende Aufnahme ſeitens der Behörden und Bewohner der Stadt fichern. — zeichneten 26 Departements vertheilt werden ſoll N 8 
Paris, 20. Auguſt. Der heutige „Moniteur“ meldet, daß der Kaifer Sie vom Kani a Gemeinſchaft mit dem Vorſtande ausgegebene Feſtordnung auch dem Großkanzler der Ehrenlegion einen Theil der im Teſtament 
; beſtimmte für den 7. Nachm. 3 Uhr eine Verſammlung der Sänger im Logen⸗ | für die ehemaligen Militärs beſtimmten Fonds zur Verfügung geſtellt, 
reiſt > — Ferner enthält der „Moniteur“ eine Depeſche aus Konftantiz hauſe behufs gemeinſchaftlichen Spazierganges in die, Umgegend Pofens, damit fie unter 4: bis 5000 der älteſten und bedürftigſten vertheilt 
nopel verlaſſen et welcher die letzten franzöſiſchen Cruppen Konftanti- ee a: ach: N eg werden.“ — Das amtliche Blatt meldet ferner: „Das Tau des elek⸗ 
am 18.0 mage a Yabe der Mililär⸗Kommandant, General Pariſet, ſich Entſchädigung bot Direktor Keller den Singen Abends 6 Uhr noch eine triſchen Telegraphen, der Frankreich mit Afrika verknüpfen fol, if am 
Darmſtadt, 20. Auguſt, Vormittags 11 uhr 50 Minuten. Der Ver⸗ zweite Vorſtellung im Sommer⸗Thegater, auf welchem gleichzeitig auch die 15. mit vollſtändigem Erfolge, trotz der Schwierigkeiten und einer 


waltungsrath der darmſtädter Bank hat den Befchl faßt, eine Verdop⸗ Tänzerin Frau Weiße und der Balletmeiſter Herr Reiſſinger, vom Tiefe von 1900 Meter, bis auf einige Meilen von Galita gelegt wor⸗ 
pelung des Stammkapitals in Vorſchla 8 b cn fe ali äten ind Stadttheater zu Königsberg, unter allgemeinſtem Beifalle der Anweſenden f 5 ; 0 A 
vorläufig dahin feftgeftellt, daß die nee Emiſſtos Tuceffive 2 25 le Für den Abend Feſtmahl und Liedertafel im den; bald wird es Bona erreichen, und dem gemäß wird vor Ende 


den Gründern kein Vorzugsrecht rückſichtlich derſelbe en] Stadttheater beftimmt, zu welchem erſteren die Theilnahme allen hieſigen des Jahres Algerien in unmittelbarer Verbindung mit Frankreich ſtehen.“ 

ſoll. Die Direktion iſt beauftragt, für die Hächſte Stuss dle ben Meilen 3 3 ein gleichmä iges Gun, wie es die Sänger zahlten, frei⸗ Paris, 18. Auguſt. [Ein Todesfall.] Ich bringe Ihnen 

ren in der Generalverſammlung zu unterbreitenden näheren Modalitäten | gegeben war. Die Parterre äume des Theaters, unter Beſeitigung des heute den Tod einer Perſon, die kaum ſonſt ein Blatt erwähnen wird, 

der Emiſſion, fo wie die Nachſuchung der Regierungs⸗ Genehmigung vorzu⸗ Podiums der Bühne wurden für dieſen Zweck eingerichtet; während die obwohl der Name derſelben ſonſt wohl Hunderte vor Schrecken, Ckel, 

bereiten. — Die Errichtung von Kommanditen der Sant, in Breslau und Tribünen, Logen und Gallerien des Theaters zur Aufnahme der Zuſchauer⸗ Ent Furcht d Abſchen hat erbeben und erbleichen machen. 

Leipzig iſt genehmigt. (B. B. 3.) Menge dienten. Die Hauptloge des erſten Ranges gegenüber der Bühne, On ſetzen, Furcht un im Departement der Aisne, in 
ſo wie die zunächſt daran grenzenden Seitenlogen waren zum Standpunkte Vor einigen Tagen ſtarb zu Foreſt im Depar b ab 

— für die Sänger beſtimmt. Das Innere des Theaters war in allen feinen einem kleinen, finſtern, alten Hauſe, ein einſames Frauenzimmer, über 

Preußen. eh ‚aufs eee e 8 ed us BEE dung acht und llehemie Sabre er A fang n er Dale 
Berlin, 20. ; 5 gaben die Ranglogen bis zu den Gallerie⸗Räumen hinauf; die ſie daſſelbe Zimmer bewohnt, deſſen ganzer muck ein zerne 

n. Auguſt. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König ach er ce . Kruzifirx war; das ſtille, ernſte Frauenzimmer mit den ſchneeweißen 

Hörter den Charakter als Kanzleirath zu verleihen. — Der ordentliche einer angemeſſenen Beleuchtung einen überraſchenden Eindruck. An den Ta: Haaren und der ſchwarzen Sammetmütze war nie verheirathet geweſen, 


eln mochten nahe an 4 erſonen v fedenen Standes und Geſchlechts man i i 9 N 
Lehrer am Gomnaſſum zu Kbsfeld, Dr. Bernhard Wernecke, If zum Flag 5 haben. e Eanpofanten Anblick fee vom man ſah bei ihr weder Verwandte, noch Bekannte, nur der Geiſtiche 


er reich und und die Armen kannten ſie; ſie ſprach faſt mit Niemand, denn ſie trachtete, 
— Der Rechts = Anwalt und Notar Wunderlich zu Nordhauſen ift elegant gekleideten Herren und Damen, die in den erſten und zwei⸗ m Einſamkeit und Wohlthun den Fluch zu wenden, der auf dem furcht⸗ 
unter Verleihung des Notariats im Departement des Appellations⸗ 5 ee Nie ee e ee ee 8 1 ander 5 811 u r . 8 
erichts zu Naumburg als Rechts⸗Anwalt an das Kreisgericht in Sans fene ee ee x rcheſter würzte daſſelbe ſtille Greiſin Antoinette Souqutersimuitie, TE war die Tochter 
ten, mit — * Praxis im Bezirke N id en forgfältigen Auswahl von Mufittücen, Die dritte jenes furchtbaren Bluthundes, der als Bürger „öffentlicher Ankläger“ war 
und ſo unzählige unſchuldige Opfer auf die Guillotine geſchickt hatte, des 
gräßlichen Menſchen, vor dem ſich ſelbſt die brutalſten Schreckensmän⸗ 
ner des Berges ekelten. Welch ein Leben mag dieſes unglückliche Weib 
geführt haben! So viele junge Mädchen und Frauen hat Fouquier⸗ 


der Praxis im Bezirke deſſelben und mit Anweiſung feines Wohnſitzes kleinen Theile der Anweſenven zugänglich. Ref. hatte 8 —.— Tinville in Raffinement feiner Grauſamkeit auf die Guillotine geſchickt, 
in Nordhauſen verſetzt; ſowie die Ernennung des Staatsanwalts Ry ll ausſicht einen geeigneteren Platz zu verſchaffen gefucht und glaubt in dem und feine Tochter wurde 78 Jahre alt! (N. Pr. Z.) 


zu Koſten zum Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht zu Liſſa und zum 


Spanien. 
Notar im Departement des Appellationsgerichts zu Poſen zurückgenom⸗ 7 


Madrid, 13. Auguſt. In zwei oder drei Wochen wird das 
Dekret erſcheinen, das die konſtituir enden Cortes auflöſt. Nach 
dem Programm für die bevorſtehende Heirathsfeier bei Hofe werden 
die Cortes dort nicht vertreten fein. — Wie verlautet, wird der Kö- 
les, alſo ziemlich fpät, vom Herrn Ober⸗Präſidenten v. Puttkammer aus⸗ nig feine ihm vom vorigen Kabinet aufgenöthigte Umgebung vollſtän⸗ 
dig wechſeln; ſelbſt der Brigadier Baircaftegui, welcher der Königin ſehr 
ergeben ift, wird feinen Apjutantenpoften nicht behalten, wahrſcheinlich 
weil er früher Adjutant Eſparteros war. — Der „Leon Eſpanol“, das 
Organ von Narvaez, hatte nach dem Siege der Regierung über 
den Aufſland erklärt, daß er das Kabinet unterſtützen werde; er hat 
aber anſcheinend andere Weiſungen erhalten, da er ſeit drei Tagen 
durchaus feindlich auftritt. Geſtern enthielt er einen fo heftigen Arti⸗ 
kel, daß der Civil⸗Gouverneur, trotz feiner entſchiedenen Vorliebe für 
die Journale der Moderados, die Ausgebung des Blattes unterſagen 
mußte. — Man will wiſſen, daß die Regierung allen aus Anlaß der 
jüngſten Unruhen angeklagten Perſonen völlige Amneſtie bewilligen und 
daß O'Donnell ſogar den ihrer Grade verluſtig erklärten Militärs die⸗ 
ſelben zurückgeben werde. — Salamanca hat ſich erboten, 6 Jahre 
lang die Hauptſtadt zu 9 Quartos per Pfund (dev ſetzige Preis iſt 17 
Quartos) mit Brodt zu verſehen, wenn ihm das unbedingte Monopol 
des Backens ertheilt werde. Die Regierung hat dieſe Forderung für 
zu bedenklich erachtet und will vorläufig audere Vorſchläge abwarten. 


Portugal. 

Liſſabon, 11. Auguſt. Am Abend des 8. ward hier ein Auf⸗ 
ruhr⸗Verſuch gemacht; am 11. ſchien die Ruhe wieder hergeſtellt zu 
ſein. Schon ſeit einigen Tagen herrſchte eine gewiſſe Aufregung unter 
den niederen Volksklaſſen der Stadt, hervorgerufen durch Aufwiegler, 
welche, das außerordentliche Steigen der Brotpreiſe benutzend, daſ⸗ 
ſelbe den Spekulanten und Wucherern zuſchrieben. Es hatten bereits 
einige Arbeiter-Verſammlungen ſtattgefunden, und die „Revolugao de 
Setembro* hatte in ihrer Nummer vom 6. eine bevorſtehende Bewer 
gung angekündigt, als am 8. um 10 Uhr Abds. Gruppen, die von verſchiede⸗ 
nen Punkten der Stadt herbeiſtrömten, ſich auf dem Dom⸗Pedro⸗Platze ver⸗ 
ſammelten, wo ſie, durch die Reden einiger Perſonen aufgehetzt, eine Bäcke⸗ 
rei angriffen, deren Thüren fie eben erbrechen wollten, als das fried⸗ 
liche Einſchreiten des Generals Grafen v. Francos, Befehlshabers der 
Bürgerwehr, bewirkte, daß ſie auf ihr Vorhaben verzichteten. Sie 
begaben ſich hierauf unter den Rufen: „Es lebe Dom Pedro 
Tod den Wucherern!“ zu der Wohnung des Herrn Maria Eugenie 
d' Almeida, eines der General-Pächter für den Tabak und — — 
mehrerer Dampfmühlen und Bäckereien, welche einen Theil dern alle 
mit Nahrung verſehen. Dort zertrümmerten ſie mit Senn Felge des 
Fenſterſcheiben und zogen ſich erſt um 2 Uhr Morgen ande 
Einſchreitens der Bürgerwehr zurück. Während un: 00 Stadtvier⸗ 
der Stadt vor ſich ging, durchzog eine andere den und ſuchte, wenn: 
tel Buenos Ayres, blieb vor allen Kelche 125 König! Es lebe die 
gleich obne Erfolg durch die Rufe: le zu bewegen. Am 9. blieb 
Beſatzung!“ die Delabung, 22 10. aber, um 5 Uhr Abends, durch⸗ 
die Stadt vollkommen ruhig, neuem die Straßen und ließen dabei 


R on 
1 8 lebe der König! Es lebe das Volk! Tod 


nen und Edlen in der Sangeskunſt, ſondern auch ſtets den Träger einer echt 
preuß. vaterländiſchen Geſinnung de feben hoffe und dem er beim nächſten Feſte 
ein glückliches und freudiges Wiederſehen wünſchte. Später nahm der Herr Reg.⸗ 


N breitete, dem V A 
ſich über den Zweck der Gefangfefte VERF Tr, dem Vorſtande und Komite des 
5 poſener Gefangfeftes ein Hoch zu rn 2 ihm ſprach das Komite⸗ 
mitglied, Poftrath Bauer, inden hiesige heilnahme und Unterſtützung 
dankbar hervorhob, die das Feſt Gr 1 en und auswärtigen Befuchern 
(nicht Gäſten, wie der Redner un bite) genzenner Heiterkeit bemerkte, da 
jeder fein Couvert ehrlich ſelbſt bern — . Dieſen Beſuchern galt 
ſein Hoch, in das Alle jubelnd einſein Hoch uch den anweſenden Damen 
ward von einem der Theilnehmer laser RR Segebracht, das lebhafte Zu⸗ 
ſtimmung fand. Der Klang der „und die timmen übertönte allmählig 
den der Muſik und des Geſangect terſten Lauoch anweſenden Feſtgenoſſen 
ſchwelgten in der ungebundenſten, b aune, bis der Schimmer der 


erſten Morgendämmerung die Umgebung Poſens zu erhellen begann. 


Deut ſchla nd. 
Deſſau, 19. Auguſt. deen um 4 Uhr hat Ihre Hobeit 
die Erbprinzeſſin Antoinette Charte Y Arie das Land mit einem 2ten 
Prinzen beſchenkt. Die Entbin 15 verlief glücklich und die hohe 
Wöchnerin fo wie der neugeborene Prinz befinden ſich im erfreulichſten 
Wohlſen. um 6 Uhr wurde das obe Ereigniß der Stadt durch 
101 Kanonenſchüſſe verkündigt. el erfigeborene Prinz Leopold Friedrich 
Franz Ernſt iſt am 18. Juli 1 1 = 1 (Magdeb. 3.) 


Von der ruſſiſchen Grenze 17. Auguf. Se. Majefät 
der Kalſer hat angeordnet, daß aue allen Gouvernements fünf De: 
putirte der Judenſchaft im n des Monats September nach 
St. Petersburg zu einer großen h abgeſandt werden follen. 
Schluß.) Um 7. r br, traten die Mitglieder des Bundes zu einer] Die letztere ſoll die ſtaatlichen Veranderungen in den bisher beſtande⸗ 

155 end, m Logenhauſe zuſammen, um den Verwaltungsbericht nen Verhältniſſen der Juden grändtig regeln, und die 
des Vorſta Re Seh genzunehmen und Beſtimmungen zu treffen, wann und erforderlichen Vorſchläge dem Throne bereit legen. Die Freude dar⸗ 


ö 5 icht bekannt, ob auch die polniſche Juden⸗ 

ae pale der Belang aud gab dis Nerdant des Singerhun⸗ ber if groß. Es iſt nicht 5 h die polniſche Jude 

Bi 15 fm De Halde FR finanziellen Zuftände deſſelben. Bevölkerung an dieſem Gnadenakte Theil zu nehmen berufen iſt. — 
ellte 


; lauf der 1 75851 
0 N Die Schmuggler haben im Ver etzten Wochen die Grenze 
erg gefeierten Fe f r beu ; a 8 
eee e e ee ae n 8 
ſchlaͤge gemacht wurden. Ein Theil des Deſieits wurde ſogleich von den an⸗ Beſatzung hat bedeutende Besch ieh mit die fie ſtieß öfters auf be: 
weſenden Mitgliedern durch freiwillige Beitrage gedeckt. Die Ausgleichung] waffnete Schmugglerbanden, ger ieſen in Konflikte, und ſind 
des Uebrigen fete ſpäter erfolgen, wenn nach der Entree⸗Einnahme der für | auf beiden Seiten auch Menſchenopfer gefallen. Außerdem ſind ein⸗ 
den Abend beſtimmten Fe ge uber de 2 Geſammtaus- zelne Schmuggler eingefangen, un Pferde erbeutet. — Schon 
— — Pie Vetbelgang an der Genter Brerſümmigug we Ömeidelten wir preußiſchen e uns mit baldiger Frei⸗ 
übrigens keine ſehr ſtarke, wie denn überhaupt eine große Zahl von Vereinen gebung der Grenze, die in — er Rinderpeſt in Rußland ge- 

ſperrt iſt. Leider iſt dieſe Hoffnung wieder in die Ferne ge 


d Städten den letzteren ſogar die bedeutenderen der Provinz, zum N 
Theil gar nicht, zum Theil nur ſehr, dürftig bei dem dier jährigen Feſte ber- rückt, weil nach eingegangene Nachrichten in der Gegend bei 
Kowno wiederholt mehrfache Sterbefälle des Viehes vor- 


beten war. So waren die Städte Bromberg und Önefen nur darch einen, 

: . Krot iccherſei 

Liſfa durch zwei, Frauſtadt, Bojanowo, Rawitſch, Krotoſchin, Oſtrowo und gekommen ſind, was preußiſcherſeits ſchon feſigeſtellt fein ſoll. Die 
Ruſſen wollen zum Theil die Richtigkeit der Rinderpeſt nicht anerken⸗ 


des Papſtes zur Krönung nach Moskau zu begeben. Derſelbe iſt de⸗ 
ſignirter apoſtoliſcher Nuntius in München, hat jedoch eigens für dieſe 


Mm 


den Wucherern!“ erſchallen. Um 10 Uhr erſtürmten ſie auf dem Dom⸗ 
Pedro⸗Platze und in den in denſelben mündenden Straßen Auguſta 
und de Prata mehrere Bäckereien und wandten ſich dann zu dem be⸗ 
reits vor zwei Tagen angegriffenen Hotel des Herrn d' Almeida. Nach⸗ 
dem einige mit Hauen und Aexten bewaffnete Menſchen das Eiſengitter, 
welches den Zugang verſperrte, geſprengt hatten, drang der Haufe ins 
Innere ein, plünderte alles, deſſen er habhaft werden konnte, und zog 
ſich erſt zurück, nachdem er das Haus in Brand geſteckt hatte. Einer 
Abtheilung Lanciers gelang es zum Glück, das Feuer zu loͤſchen und, 
nachdem fie einige Verhaftungen vorgenommen hatte, den Volkshaufen 
zu zerſtreuen. Auf dem Platze do Comercio machte ein Menſch, der 
mit Lebensmitteln handelte und von einigen Bewaffneten angegriffen 
wurde, zu ſeiner Vertheidigung von ſeinen Piſtolen Gebrauch. Er 
ward ſofort vom Pöbel niedergemacht, der erſt ſpät in der Nacht zer⸗ 
ſtreut wurde. Am 11., Morgens, traf der König von Cintra aus 
ein. Sein erſter Schritt beſtand darin, daß er den Befehlshaber der 
Bürgerwehr wegen der von ihm bewieſenen Schwäche abſetzte. Wäh⸗ 
rend des Tages durchzogen noch immer Rotten die Straßen und zwan⸗ 
gen die Bäcker, ihnen das Brodt zum halben Preiſe zu liefern; am 
Abend aber ſchienen die Behörden zum energiſchen Handeln entſchloſſen 


ſten zu 97 gekauft wurde, gingen gleichfalls in rapider Steigerung bis 99 
in die Höhe. Von den neuen Ban 

der berliner und der königsberger Handelsgeſellſchaft, ſo wie die des 
ſchleſ. Bankvereins in ihrer Steigerung fort, wie dies die Gourſe des Wei⸗ 


als Ber- 
käufer auftraten, und die Stücke daher überaus rar find, Unter den Eifen- 
bahn⸗ Aktien war nicht ein einziges Effekt, was beſonders markirt hervor⸗ 
trat, es ſei denn, daß wir der rheinifchen beſonders gedenken, die aber auch 
den hohen Anfangscours, zu dem fie einfegten, nicht behaupteten. Die bei 
weitem größte Zahl der Eiſenbahn⸗Papiere war flau und trat dieſer Rück⸗ 
ang 15 markirt bei den koſel⸗oderbergern, den Anbaltern und den 
udwigs afen⸗bexbachern hervor. Die öſterrei iſchen Sachen verfolgten die⸗ 
ſelbe Richtung wie geſtern, d. h. die 54er Looſe waren höher bezahlt, wäh⸗ 
rend die andern Effekten vollſtändig vernachlaͤſſigt blieben. Wir tragen end⸗ 
lich * folgende Courſe nach, die im Courszettel ſelbſt nicht notirt ſind: 
nordd. Bank 108 ½ bez., hamb. Vereinsbank 105 bezahlt, hannoverſche Bank 
116—116 % e r mai — 95 
Ä 0 ief, baieriſche Oſtbahn 105 
unter und kam nicht wieder zum Vorſchein. 8 i in-Rabebahn 665, Vehanee G 8 
Angekommen: Se. Hoheit Herzog Max v. Würtemberg mit Diener⸗ — en Rahebahn 2 dez beffauer Gas-Aktien 135 bez (B-B.3.) 
ſchaft und Gefolge; Se. Durchl. ürſt Gortſchakoff, General, mit Die⸗ 3 - 
nerſchaft und Gefolge aus Petersburg. (Pol. Bl.) 
Be in 


William Temple, und das paſſive Verhalten Oeſterreichs, von ihrer önigl. © Polizei⸗Präſidium. v. Kehler. P die Fler. B. 


u ſein. Die bedeutendſten Plätze und Straßen wurden von den Trup⸗ Aufforderung. ede, Sende- und geld. Course. Magdeburg. Halberst. 4 1210 B. 
8 Befehl des u Pente de Em Maria, interimifiſchen Da wieder mehrfache Erkrankungen an Pocken in hieſiger Stadt vorge⸗ Slant. "Wisilat 122 8. 2 ET 
Obetbefehlshabers des ie Hauf {hen die | donmen ind fo erden fümmtliche bieſige Enwoyner hierdurch drin gend an e eee ee Mecklenbuge . 0m. 
es Heeres, beſetzt, und die Haufen, welchen die aufgefordert, ihre noch anſteckungsfähigen Angehörigen bei der gegenwärtigen | ae 105 0 d eee 4 18 © 
Haltung der Soldaten imponirte, zerſtreuten ſich. Am Abend kehrte | günftigen Witterung baldigst impfen zu laſſen. . Siasts- Sebold. Seh. 868, per Neersen et. 0 ba. 
der König nach Cintra zurück. Auch wird die evaceination der ſchon vor längerer Zeit geimpften Sechdl,-Präm.-Sch. b |— — — e e 
Perſonen empfohlen, indem die Einimpfung der Schutzpocken als das | Präm.-Anl. von 1855 2175 gr 1 dito Pr. Sr; 151 4 
Italien. . gegen die Menſchenpocken durch die Erfahrung nachge- | Berliner . renn %, „ 4e. Aigen Zum Te Te 
5 wieſen iſt. 7 Fr N * 2 \Pommersche .. |: 2 91 G. | Nat Wie 7 4 a 
} Faſt gewinnt es Außer dem in der Katharinenstraße Nr. 18 befindlichen königl. Impf⸗ 2 (Posensche. ..... 4, 400 n. | Nordb. Lees ih.) 1 
di —— ae 2 — a Mana d * a 1. Inftitur find wie in früheren Jahren in den Borſtädten die bekannten = Wadde cs - . Obbtschlesische Ar fl 
e neapolitan ſche egierung, einge urch ie, einer eru⸗ ilial⸗Impf⸗Anſtalten wieder errichtet worden, in welchen Gelegenheit HR] er n Nena H l * * les me 
fung ziemlich ähnlich ſehende Abreiſe des engliſchen Geſandten, Sir 3 785 geboten wird. Breslau, den 18. Au uſt 1856. 1 31 3 6. 2 Prior, A. 
4 osens che . rior. 
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bislang erfolgten Richtung ab und in mildere Bahnen einzulenken be⸗ Ber Ua u. Bhein.[4 % €. — . BIT 0 
abſichtige; fo z. B. hat unter dem 28. v. M. der König eirca 50 Nach einer heut eingegangenen Anzelge 5 . d. Mts. ein der Toll⸗ (Schlee, 9910 b= 92 gs La + 
Staatögefangene begnadigt, und offiziöſe Mittheilungen geben nicht] wuth ſehr verdächtiger Hund in der Schweidnitzervorſtabt und zwar in der NF Abelsche 
undeutlich zu verſtehen, daß man binnen Kurzem einen noch weit um: | Vorwerks⸗, Tauenzien⸗ und Gräbſchnerſtraße geſehen, und da er mehrere] Maeve w- Aach. g 1 35 1364, be. 4 ae 
faflenderen Gnaden⸗Akt, desgleichen eine Amneſtie für ſämmtliche Emi⸗ 7 — gebiſſen hat, in einem Haufe der Tauenzienſtraße todtgeſchlagen e e — ue ee 427. 
; N 1 Per EEE Er en / /, // A „„an 2 uhrort-Creſelder 
grirten, die nicht direkt an der Revolution betheiligt waren, zu gewär⸗ Die ärztliche Unterſuchung des nach der Scharfrichterei geſchafften Kada⸗ Aotlen-Course. dae Prior , 40 
tigen haben dürfte, Unter der Bevölkerung hat man die Kunde von vers dieſes Hundes iſt angeordnet worden und es wird das Reſultat derſel⸗ | Aachen-Dässeldorfer.]3 90 ba. Fe 43701007 ba 
jener Begnadigung, ſo wie dieſe Mittheilungen mit großer Gleichgil- | ben veröffentlicht ag hieſt n „ rg 
tigfeit entgegengenommen, da man weiß, daß nicht freier Wille, nicht orläufig werden ge Beſitzer von Hunden von dieſem Vorfalle Bergisch-Märkische 4 01 fa, malte Prior... . . 4411004, B 
: R + mit der dringenden Aufforderung in Kenntniß geſetzt, den Geſundheltszuſtand! te Prior . 15 102% 0 nalen » fassen 
wirklicher Geſinnungswandel, ſondern daß einfach der Drang der Um⸗ ihrer Hunde genau zu überwachen und bei an verdächtigen Anzeichen | aue J Zum... 024, » ec: 44 ů11 
ſtände den Hof zum Anſchlagen milderer Töne veranlaßt habe. Daß, denſelben ſofort ärztlich unterſuchen zu laſſen, der unterzeichneten Polizeibe⸗ Welte Prior. f b Wilhelms-Bahn. ... 4 
es mit dem Gnaden⸗Akte vom 28. Juli übrigens nicht allzu viel auff hörde bald die nöthige Anzeige 3 machen und alle Maßregeln zur Verhü⸗ nelle Iamburge , 14 1074, & 108 bz. nn ng r 60, 0 
fi) hat, möge man aus dem Umſtande abmerken, daß ſich unter all] kung von ee zu 10 The R en ee ng. Kehle a, N tert | —— = 
den 50 Begnadigten auch nicht einer befindet, deſſen politiſches Ver⸗ onignches Polizei⸗Präſidium. e r. Berlin-Poisd.-Magdb.|ä "|1334, bz, Ausländische Fonds. 
brechen, nach öſterreichiſchem oder preußiſchem Strafrechte abgeurtheilt, . Oppeln, 16, Auguft. [Perfonalien.] Dem Oekonomie⸗Inſpektor e Braunschw.Bank-Act./4 j151 B. 
. ch n, ch oͤſt 316 10 1 m N res geurth Premier-Lieutenant a. D. oͤrner zu Pallet iſt die erledigte dritte Do: te 1. 5 = 14 100 . — ao 7 fla 165% 
ihm eine mehr als hoͤchſtens einjährige eichte Kerkerhaft zugezogen 5 1 4 „a : - — 4 |1633, a 1651% b. 
‚ : f i f lizei-Diſtrikts⸗Kommiſſariusſtelle im Kreiſe Rybnik übertragen — der feithe= | Berlin-Stetiner. . 4 163 bz. Oesterr. Metall .. 5 84½ 6 
„ hätte. Die Anzahl der auf hieſiger Citadelle in Haft befindlichen po⸗ rige landraäthliche Bureaugehilfe zu Leobſchütz, Julius Huſſarek, ift als Re: | „ n . A Bei dito dier Pe. Au U lost, be. u. B. 
litiſchen Verbrecher, wenn man fie anders mit Recht ſo nennen darf, gierungs⸗Supernumerarius angenommen worden. 5 dito nee. 162 58. | 1 1106. 
beträgt nahe an 150, von dieſen iſt nur ein Einziger begnadigt wor⸗ 6 a aan se Bra e e u 1 wurden | Köln-Mindener ... 1101 dm | dito 8 Anleihe 11 1145 6 
den, ein Barbier, welcher im Jahre 1851 die Kühnheit gehabt hatte, latione-etiens⸗Gericht ernannt: der Auskultator Eduard Preyß zum u A 034. C. e ne 
g } A Appellations⸗Gerichts⸗Referendarius. Verſetzt: die Auskultatoren Adalbert IE . e Er a Mose 
ſich zum Verbreiter einer Flugſchrift zu machen, deren Inhalt in ſchla⸗ Wagner und Jung —.— aus dem en des Appellations⸗Ge⸗ die 4 Bi 1 a mm ee mi 84 L. 
gender Weiſe nachwies, wie die fortſchreitende Verarmung Sieiliens richts Breslau in das hieſige Departement. Aus geſchieden: der Auskultator Naa . Did be as 8 40 f 198% B. 
einzig nur den reaktionären Maßregeln der Regierung zuzuſchreiben] Auguſt Adamik, behufs Uebertritts zur Militär⸗Verwaltung, und der Aus⸗ i ıl5 165 ba. d 0 1 10% . . b 
ſei. Der Mann ward inhaftirt und mußte 3 Jahre lang gefangen | kulkator Salomon Königsberger. e 


figen, bis man ihm das auf 10 Jahre Kerkerſtrafe lautende Urtheil] 
ſprach, wobei, wie ſich das hier von ſelbſt verſteht, die Zeit der Unter⸗ 
ſuchungshaft nicht mit in Anrechnung gebracht wurde; eine Gattin und 
zwei Kinder verloren in ihm ihren Ernährer. Jetzt tritt er nach ſechs⸗ 
jährigem Gefängniß wieder ins bürgerliche Leben zurück (natürlich un: 
ter polizeiliche Obſervanz geſtellt) und wünſcht, daß er nimmermehr 
die Mauern feines Kerkers verlaſſen hätte, denn feine Familie iſt todt 
oder moraliſch verkommen. b 


Der „Independance“ wird aus Rom geſchrieben, der König von 
Neapel befindet ſich in einem Zuſtande unnatürlicher Aufregung; er 
wolle Alles ſelbſt thun und halte ſich durch Reizmittel ganze Nächte 
wach, um Depeſchen und Berichte zu leſen und direkte Befehle auszu- 
fertigen. . 

Belgien. 

[(Eiſenbahn⸗Kataſtrophe.] Zwiſchen Rixensart und La Hulpe 
auf der luxemburger Bahn kam am 17. Auguſt Nachmittags eine Lo⸗ 
komotive nebſt fieben Waggons aus dem Schienengeleiſe. Die Reiſen⸗ 
den kamen jedoch mit dem Schrecken und anderthalbſtündigem Zeitver- 
luſte davon. Als Urſache wird eine Beſchädigung der Bahn durch die 
heftigen Gewitterregen der letzten Tage angegeben. So berichtet die 
„Independance belge.“ — Von einer anderen Eiſenbahn⸗Kataſtrophe 
meldet der „Precurſeur von Antwerpen“ und nach ihm die „Indepen⸗ 
dance“: „Ein gräßliches Unglück hat unſere Feſtesfreuden getrübt. 
Dieſes Eiſenbahnunglück hat am 17. Abends mehreren Perſonen das 
Leben gekoſtet, anderen ſchwerere oder leichtere Verwundungen gebracht. 
Der Zug von Gent, der um 8 Uhr abging, wurde von zwei Loko⸗ 
motiven gezogen und war mindeſtens 600 Perſonen ſtark, als am Blok⸗ 
dyke zwiſchen Antwerpen und Zwyndrecht die beiden Lokomotiven, die 
eine auf der linken, die andere auf der rechten Seite, in Folge eines 
auf der Bahn befindlichen Hinderniſſes, aus den Schienen kamen. 
Dieſes Hinderniß war eine Kuh. Die erſten Wagen ſtürzten auf die 
Lokomotiven und wurden gänzlich zertrümmert. Durch das Feuer der 
Lokomotiven brach auch eine Feuersbrunſt aus. Eine Perſon ward 
auf der Stelle getödtet. Eine Dame gab bald darauf den Geiſt auf. 
Dem Baron de Potter-Goethals von Gent wurden beide Beine zer: 
ſchmettert, und er ſtarb nach der Amputation. Es iſt von mindeſtens 
zwanzig Verwundeten die Rede. Einer derſelben iſt dem Vernehmen 
nach ein flamändiſcher Schriftſteller.“ 


Amerika. 


5. 0. Die zweite Kammer des zu Parana verſammelten Kongreſſes der 
ergentinifchen Gonföderation hatte, nach Mittheilungen aus Mon⸗ 
deo vom 3, Juli, fo eben einen von ihrer handelspolitiſchen Kommiſſion 
befürworteten Gefegentwurf angenommen, durch welchen ale nicht direkt von 
jenſeits der Plata⸗Mündung na e Häfen kommende Einfuhr, 
alſo jede Einfuhr über Buenos⸗ yres und 
biet der Argentina ausgeſchloſſen werden ſoll. Wenn auch der Senat dieſer 


err a e ae Zustimmung zu dieſem Geſetzentwurf giebt und letz⸗ 


2 2 2 N gen: 68 G. 

Bin. r zu 2 N gen, 1 — 55 1 Die u „fanden eiche e, Ökerreigifzen Credit⸗ und neuen 
n Fir diefen waren Befonders Geraer Bank Aktien zu beſſerem Hreſfe E57 
} j er angeboten. 4 
ſche Bank 116% — bez. Neuſtadt⸗Weißenburger wurde — a fr 
gehandelt, Rhein⸗Nahebahn war a 9% gefragt. Im Uebrigen waren die 
Eiſenbahn⸗Aktien ſchwer verkaͤuflich und das Geſchäft in denſelben ſchleppend; 


iffion zu — ſetzt: der 
Hennig zu Myslowitz an das Kreis⸗ 


Beim Kreisgericht Koſel. Verſetzt: der Kreisrichter Graf v. Strachwitz 
an das Kreisgericht zu Gleiwitz, vom 1. Auguſt 1856 ab. 
Beim Kreisgericht — Kreuzburg. Verſetzt: der Sekretär Schirmer an 


Beim Kreisgericht Falkenberg. Verſetzt: der Kreisrichter Buſſe von der 

zum 40% Val ale n — 9 ee Paris, 20. 1 8, . 
erlchts⸗ Deputation Sonnenberg, an das Kreisgericht zu Falken⸗ arise . Augu achmittags 3 Uhr, Fortdauernd vollſtä 

kes e 1. Oktober 1856 ab. 3 — . Geſchäftsſtille. Die 35 Gt, Rente 1998 zu 10 Fi hob fi 270 4 


ſchloß doch ſeſt zur Notiz. Giſenbahn⸗ u. Eredit⸗ 
i / fi A i i Mobilier⸗Aktien unbelebt, doch in — En. 
das Kreisgericht zu Oppeln; der Bureau⸗Aſſiſtent Reuter vom Kreisgericht N Nac em, aeg e enge. 


N, 
pt. Rente 70, 85. ik pet. Rente 95, 10. Gredit⸗Mobili 
Beim Kreisgericht Leobſchütz. Ernannt: der Civil⸗Supernumerar Aktuar 1 Anleihe a Aktien 
erſter Klaſſe Paul Körner aus Ratibor zum Bureau⸗Aſſiſtenten, mit der Be⸗ 
ſtimmung feiner Funktion als Sportel⸗Rezeptor bei der Gerichts⸗Kommiſſton 
Katſcher. Verſetzt: der Bureau⸗Aſſiſtent Benckewitz zu Katſcher an das 
Kreisgericht Ratibor. Entlaſſen: der Rechtsanwalt Hanke, zufolge rechts⸗ 


pCt. Suffen 4104. 4% pCt. Ruſſen 98 
kräftigen Erkenntniſſes. reis richter Felbier bei 


i ’ . N 57 3 
gehe Gbit ati dal, uhr. Oeſterreichiſche Looſe be⸗ 


Sllber⸗Anleihe 80, 5 b 
, öpCt. Metalliques 84 J. 4½ pt. U %. 
Bankakt. 1098. ade . 8 940. Kade Sd. lch ger — 
t 
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Beim Kreisgericht zu Lublinig. Ernannt der K 
der Gerichts⸗Kommiffion Guttentag zum Kreisgerichts⸗Rath J 
Beim Kreisgericht Neiffe, Ernannt: die Kreisrichter Schmiedicke und N 
Leſſer zu Kreisgerichts⸗Räthen; der Bureau⸗Ditar Aktuar Karl Bernert | 109 
aus Ratibor zum Burenu-Affiftenten ; * E Hilfsbote und Exekutor 
Karl Rudolph definitiv zum Boten un 2 f 
Beim 42516 70 Sypeln. Ernannt! der Kreisrichter Böhm bei der 
Gerichts⸗Kommiſſion zu Krappitz zum e e e 
Beim Kreisgericht Ratibor. Ernannt; die Kreisrichter Eberhard und 
Jonas 10 Kreisgerichts⸗Räthen; der Hilſs⸗Geſangen⸗Wärter Franz Hellmann 
aus Ne fe befinitio zum Gefangen⸗Wärter. Verſetzt: der Sekretär Krüger 
an das Kreisgericht Kreuzburg. 5 3 
Beim Arge leren, Ernannt: der Hilfs- Unterbeamte Franz 
Murra definitiv zum Gefangen⸗ Arten. 
Amtliche Verordnungen und Bekanntmachungen. 
d Des Könige Mojeftät bat mittelſt aNerhöhften Erlafes vom 13. Jul 
d. J. die Statuten der in Elberfeld Fuer 5 amen „Vaterländiſche Pa⸗ \ N . 
elverſicherungs⸗Geſellſchaft“ zuſammengeteo nenen Aktien⸗Geſellſchaft zu be- Oeſterreichiſche Loose . Defterreich., Eredſe uethen 204208. Oeſter⸗ 
Kite geruht. Die bezügliche i Ser ferne ann Dee enten — 7 Eiſenbahn⸗Aktſen —, Vereinsbank 105, Norddeutſche Bank 108. 
tfte in Kurzem erfolgen. Die Verb . er Statuten, als en —. i 
des 2 Gele fe tun der Geſellſchaft wird zunächſt auch durch ng 20. Auguſt. Getreidemarkt, Weizen loco unverandert. 
das Amtsblatt der k. Regierung in Düſſeldorf gulbehen. Roggen loco ſchwer verkäuflich. Oel ftille, loco 32 Ar pro Herbſt 51, 
= In gleicher Weiſe, wie zwiſchen der preußiſchen und den Regierungen] Zink feſt. 10. 1 
von Sachſen, Hannover, Braunſchweig, Kurheſſen, Lauenburg, Anhalt⸗Deſ. Liverpool, 19. Auguſt. [Baumwolle.] Zu unveränderten Preiſen 
erung Defterseich, it nunmepe auch zn hen Det Eönigticpen belerichen feen Piverpool, 20. Aug. Wi f 
erung und dem preußiſchen Gouvernemen. ommen dahin getroffen i RaNn 5 um wolle: 7 Umſatz. i 
worden, daß die Bi Sa eine Behörden des einen State ausgeſtell⸗ gegen geſtern unverändert. 000 Ballen Umſatz. Preiſe 
ten Leichenpäſſe für ausreichend erachtet werden, um den Transport von Lei⸗ 
chen auch im Gebiete des anderen Staates iu, geftatten, Die königl. baieri⸗ 
ſchen Kreis⸗Regierungen ſind bereits mit der bezüglichen Weiſung verſehen. 


— —ͤ— — — nn — — 
Berlin, 20. Anguſt. Wenn wir ſchon geſtern anzuführen hatten, daß 
die neuen barnſt. Wantattien in der erſten Reihe 5 den Spekula⸗ 


ER National⸗Anleſhe 83 aats⸗Eiſenbahn⸗Aktien⸗Certif 
arten Een . — 152 i 1 1 
d 7. er 4. iſabetbahn 110%, © i 
The ee G Se % ombardiſche Eiſenbahn 124 
„Frankfurt a. M., 20. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr. Börfe ehr ani⸗ 
mirt. Oeſterreichiſche Credit⸗Aktien und dane Bauten A Sat. 
tungen bei lebhaftem Umſate fteigend. — Schluß⸗Cour fe 
Wiener Wechſel 116 4, Spt. Metalliques SI 4. 4½ pct. Metalliques 
1%, 1884er Looſe 105%. Oeſterreich. National⸗Anlei 83%. Oeſterr.⸗ 
Franzöſ. e e 280. Oeſterreich. Bank⸗Antheile 1278. 
S Eredit⸗Akt. 251. Oeſterreich. Eliſabetb. 219, Rhein⸗Nahe⸗ 
ahn 3 * 
Hambura, 20. Kugufl, Rachen 2 übe. Die Börfe begann 
in flauer Stimmung, befeſtigte ſich jedoch wiege 3 
115½ gehandelt. — Schluß=Gourfe: en ana 


„Stettin, 20. Auguft, Weizen ohne Geſchäft, pr. Sept Okt. 88-_80pf 

1 . Sept.⸗Okt. 88 —Shypfd. 
gelber 0 2 5 Br. 85 Gd, pr Frühj. 76 & IS Br Roggen Feat 
2 er A 858 neuer 84. Sgpfd. 62, 624,, 63 Thlr. pr. S2pfb. bez., Sꝛpfb. 
pr. 12200 d., 5714, 38 bez, pr. Auguft:Sept. 55 Br., pr. Eibe Ble. 
50, %% Ot, pr. Okt⸗ Nov. 321% bez. u. Br. 52 Gd, pr. Frühjahr 
G4 b. Ae Br, 50 Gd. Müdöl mate, loco 17%, Thir. be „17% 
BL r. Anguft 17% Gd., pr. Sept.⸗Okt. 17% bez. u. Br., 17 Gd., pr. 
10 5 ov. 17 Br., pr. Nov.⸗Dez. do. Spiritus etwas feſter, loco ohne Faß 

% bez, pr. Aug. 10,10 2 25 u. Gd. pr. 1 10} 
ez. 10 Br 85 d 


leſe Wahrnehmung erklärt ſich 
a ſehr natürlich aus der Thatſache, daß heute die Reſultate wg Darmftadt 


. pr Det Kos 


ſeinen Weg über Buenos⸗Ayres und Monte⸗ Br., pr. Sept. 775 5 1 
video genommen hat. Von der ei ; = | Geftalt gewonnen hatt d das Betanntwerden der Beſchlüſſe des 123 e. Sept.⸗Okt. 10%, % % A . 
, Lean, UND, Daß, Da6 AD anntwerden Wien deck ar 127 % fe. u. Br, pr, Fah 14°% bet, Seen Ob 
niſche Conföderation. ie F der Pine befagten Geſetzentwurfs i zwar ſtituts, beſonders denen der II. Emiſſion, die bisher gegen die der erſten zien] Breslau, 21, Auguſt. [Produktenmarkt.] Getreidemarkt in feſter 
ndruck, den die Maßregel in Monte⸗ 


Stimmung, Zufuhren klein, für guten Weizen ſchoͤne 2 und 

Kauflust. Delfanten . —— Angebot Aas Weiße leſaat de — 

ger Zufuhr matt, Kaufluſt 1103 

— —— — 45 —60 ee. Er er — —— 
Gewi t. — Gerfte, alte und neue, 40 —50—53—56 8g 2 


video machte, war der, daß fie rein polkeiſcher Natur ei, dat 
Buenos⸗Ayres zum Anſchluß an den Bund zu nöthi Al) Bes 5 
gelingen werde, erfchien aber als ſehr zweife Duenos⸗Ayres hatte 
die Nachricht von der Annahme des g e ſeitens der — Jim 5 
mer des argentiniſchen Kongreſſes ſofort die Solge gehabt, daß die überſeei⸗ gr. 
chen Importeurs an die auf zeitige Verſorgung bedachten Käufer . — 43 Sgr. — Erbſen 65—70 75 Sgr. 
nern der Argentina faſt fämmtliche Beſtände verkauften. — Gemäplener Eirſe 57 667 Thlr. nach Qual 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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